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AmPeter und Paultag Marktbetrieb .Im Interesse der klaglosen Versorgungder
WienerBevölkerungmit Lebensmitteln für nächsten Sonntag ,sind amPeterund
Paultagsowohlalle offenenMärkteals auchdieDetailmarkthallenbis 19Uhr
offen .In der Grossmarkthalle ,Abteilung für Fleischwaren ,wird der Verkauf bis 14

Uhrundin der Abteilungfür Viktualienbis 17Uhrdurchgeführt .

Fünf neue öffentliche Uhren .Zur Verbesserungder Zeitahgabe werdenhauerauf
stark frequentiertenPlätzenfünf neueöffentlicheUhrenaufgestellt .DieAuf¬
stellung erfolgt auf der Landstrasse am Radetzkyplatz ,an der KreuzungRennweg¬
FasangasseundRennweg- Schlachthausgasse ,amNeubauan der KreuzungMariahilfer¬
strasse - Museumstrasse und schliesslich in Döbling am Nussdorferplatz .DieUhren ,

die PräzisionswerkebewährterKonstruktionsind ,werdenauf Lichtmastederöffent¬
lichenBeleuchtungangebracht.MitihrerMontierungwirddemnächstbegonnen.

- . - ———— —- - - ¬
TeilweiseLeerstehungbefreit nicht vonder Wohnbausteuer .VordemVerwaltungs-¬
gerichtshof wurdekürzlich eine Beschwerdeterhandelt ,die sich gegen dieBemes¬
zungsgrundlage für Geschäfssräumlichkeiten wendete .Der Beschwerdeführerverlang¬
te eine Herabsetzung der Bemessungsgrundlage weil ein Grossteil seiner Geschäfts¬
räume infolge dauernd schlechter Geschätskonjunktur nicht ausgenützt sei und leer¬

stche . DieBeschwerdewurdedamit begründet ,dass die parifizierten Mietwertesich
den geänderten Verhältnissen anpassen müssten .Es handle sich umLagerräume ,nach
denen heute die Nachfrageausserordentlich gering sei .Wäredieser Zustandschon
im Jahre 1911gewesen ,so hätte dies den Mietzins solcher Räumlichkeitengedrückt .
Durch die Verringerung der Ausnützung ergebe sich auch eine Aenderung der Bemes¬

sungsgrundlage ,die wiederumeine Neuparifizierung nachsich zöge . DerVerwaltungs¬
gerichtshof hat die Beschwerde mit der Begründung abgewiesen ,dass die Leerstehung
von Teilen eines Steucrobjektes keine Abschreibung der Wchnbausteuer nach sich

ziehe .

Ausgestaltungder elektrischen Strassenbeleuchtung .In der nächstenZeitwerden
auf dem Alsergrund die Rögergasse ,Georg Siglgasse,Schultz Strassnitzkygasse ,
Glasergasse ,Clusiusgasse und die Stroheckgasse mit der elektrischen Strassen¬
beleuchtung ausgestattet .

DieGobührenfür dieFleischbeschau.FürdieZeitvom1 .bis 31 .Julibeträgt
die Grundgebühr für die Vornahme amtlicher Untersuchungen von Vich und Fleisch
1190 Schilling .Die gleiche Grundgebührwird für die tierärztliche Untersuchung
von Tieren eingchoben ,die in einer Wiener Eisenbahn - oderSchiffstation ein¬
und ausgeladenwerden .
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